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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Integriertes Handlungskonzept für eine familienfreundliche Stadtmitte 
- Sachstandsbericht - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Zu folgenden Projekten folgt im Ausschuss ein mündlicher Bericht: 
 
Kinderzimmer und Koordinierungsstelle Übergangsmanagement 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnten nach einer Umbau-, Renovierungs- und Ein-
richtungsphase Ende Oktober ihr Quartier in der Friedrichstraße beziehen. Am 5.11. fand 
im feierlichen Rahmen die gelungene Eröffnungsveranstaltung des Gladbecker Kinder-
zimmers statt. Damit gibt es in Gladbeck  an sechs Tagen der Woche ein Betreuungsan-
gebot für Kinder, das stundenweise gegen ein kleines Entgeld genutzt werden kann. 
 
Spielgerät Lambertischule 
Als eine Teilmaßnahme des Projektes „Familienfreundliche Innenstadt“ erhält die Lamber-
tischule auf ihrem Schulhof ein neues Spielgerät. In einem Abstimmungsprozess mit der 
Lehrerschaft wurden die Anforderungen an das Spielgerät definiert. Die Aufstellung  wird 
für Ende April des nächsten Jahres angestrebt. 
 
Beteiligungswerkstatt Schürenkamptunnel 
Zur Aufwertung der Schürenkampunterführung wurden seitens des Stadtteilbüros in Ko-
operation mit der Jugendförderung und dem Jugendrat zwei Tunnelwerkstätten durchge-
führt. Ziele waren zum einen die Kritik, Anregungen und Wünsche der unterschiedlichen 
Nutzerinnen und Nutzer zu erfahren, und zum anderen um das Verständnis und Interesse 
für die Graffitikunst zu werben. Hierzu  wurden neben Informationen Mitmachaktionen an-
geboten, bei denen örtliche junge Sprayer Anleitungen zum Sprühen gaben und auch 
selbst ihr Know-how präsentierten. Die Ergebnisse der Beteiligung werden in die Planung 
der Neugestaltung einfließen. 
 
Vorplanung „Familienfreundliche Innenstadt“ (A 1) 
Zur Vorstellung der von dem Büro RMP Landschaftsarchitekten aufgestellten Vorplanung 
für die Innenstadt war am 14.11. zu einer, allen Interessierten offen stehenden, Beteili-
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gungsveranstaltung im Fritz-Lange-Haus eingeladen worden. Die Veranstaltung war mit 
ca. 100  Personen gut besucht. In der Diskussion in Arbeitsgruppen konnten viele Fragen 
beantwortet und Anregungen aufgenommen werden. Als weiterer Baustein der Bürgerbe-
teiligung werden am 21.11. und 24.11. Innenstadtrundgänge angeboten, um „vor Ort“ die 
Planung zu erläutern. Im weiteren Prozess werden die Ergebnisse der Beteiligungsmaß-
nahmen ausgewertet und nach Abwägung in die Entwurfsplanung eingebracht werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Es handelt sich um Maßnahmen des Förderprojektes „Projekt Stadtmitte“. Die Förderzu-
sagen liegen vor und die Haushaltsmittel stehen zur Verfügung 
 

keine  

  
folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  
  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für integrierte Innenstadtentwicklung nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
 

        - Dr. Thomas Wilk – 
        Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
X Ausschusses für integrierte Innenstadtentwicklung 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am 27.11.2012 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


